
Maiandacht zu Hause feiern 
 

 

 

Vorbereitung und Materialien 

Suchen Sie sich in Ihrem Zuhause zur Feier der Maiandacht einen 

Platz, an dem Sie sich wohl fühlen: am Esstisch, im Wohnzimmer, an 

Ihrem Lieblingsplatz, im Garten. Bereiten Sie eine (Oster-)Kerze vor. 

Legen Sie sich Symbole und Gegenstände zurecht, die Ihnen hilfreich 

sind,  etwa ein Marienbild, ein Kreuz, Blumen, eine Bibel, den 

Rosenkranz o.Ä.  Wenn Sie mit mehreren Personen feiern, teilen Sie 

sich die Aufgaben auf. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maiandacht zusammengestellt von Pastoralassistentin Manuela 
Neumüller nach einer Idee von Missio. 



Maria Königin des Friedens 

 

Eröffnung 

„Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN“  

 

Lied: Meerstern ich dich grüße GL 524  

Meerstern, ich dich grüße! O Maria hilf! Gottes Mutter, süße! O 

Maria, hilf! Maria, hilf uns allen aus unsrer tiefer Not!  

Rose ohne Dornen. O Maria hilf! Du von Gott Erkor'ne. O Maria hilf! 

Maria, hilf uns allen aus unsrer tiefer Not!  

Lilie ohnegleichen. O Maria hilf! Dir die Engel weichen! O Maria hilf! 

Maria, hilf uns allen aus unsrer tiefer Not!  

Du Quell aller Freuden, O Maria hilf! Trösterin in Leiden! O Maria hilf! 

Maria, hilf uns allen aus unsrer tiefer Not! 

 

Einführung: 

Der Mai steht ganz im Zeichen der Mutter Jesu - Maria. Was war sie 

wohl für ein Mensch? Maria eine ganz besondere Frau, eine starke 

Frau, ein Vorbild, ein Beispiel. „Gelassenheit“ ist ein Wort, das Maria 

ganz und gar auszeichnet. Im Wort „Gelassenheit“ steckt lassen: 

Zulassen, loslassen, sich überlassen, gelassen sein. Sie lässt Gott in ihr 

Leben hereinbrechen, sie lässt zu, horcht und fragt nach. Maria lässt 

den Ruf Gottes in ihrem Leben zu – und dieser Ruf bedingt das 

Loslassen. Sie lässt Pläne und Erwartungen los und begibt sich in eine 

große Unsicherheit, sie stellt sich Gott zur Verfügung. Indem sie sich 

überlässt, kann Neues entstehen und wachsen. Dabei ist Maria so 

menschlich, und das kann trostvoll sein. Auch sie hatte Fragen und 



Zweifel, Unverständnis und scheinbares Scheitern erlebt und 

durchlebt und darum, denke ich, können wir beruhigt unseren Weg 

gemeinsam mit ihr zu Gott hin gehen. Sie wird auch die 

Friedenskönigin genannt: sie verlässt uns daher auch nicht in unserer 

Sorge um den Frieden in der Welt und in unseren Gemeinden und 

Familien. 

 

Betrachtung 

1. Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, nur, dass sie einst 

plötzlich schwanger war und ein Engel sie grüßte und sprach: Sei 

gesegnet, Gott selbst ist mit dir.  

2. Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, nur, dass sie ein großes 

Loblied sang, in dem Letzte bei Gott Erste sind, in dem Gott auf den 

Kopf die Welt stellt. 

3. Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, nur, dass sie ihr Kind im 

Stall gebar; dort, wo Not herrscht, den König der Welt“ Und die Hirten 

ergriff, was geschah.  

4. Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, nur, dass sie die Zeichen 

recht verstand, sie begriff, Gott ist Menschen dort nah, wo sie 

schwach sind, verletzlich, bedrängt. 

5. Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, nur, dass sie das 

Gottesreich mittrug. Denn im Leib dieser Frau wuchs das Heil, das die 

Welt neu bestellt: Gottes Sohn.  

 

Zum Nachdenken 

In welchen Bereichen/Beziehungen erlebe ich im Moment Unfrieden? 

Wie gehe ich damit um?  



Gemeinsames Gebet 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, dass 

ich liebe, wo man hasst; dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; dass ich die Wahrheit sage, 

wo Irrtum ist; dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; dass 

ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; dass ich Licht 

entzünde, wo Finsternis regiert; dass ich Freude bringe, wo 

der Kummer wohnt. 

Herr, lass mich trachten, nicht, dass ich getröstet werde, 

sondern dass ich tröste; nicht, dass ich verstanden werde, 

sondern dass ich verstehe; nicht, dass ich geliebt werde, 

sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; wer sich selbst vergisst, 

der findet; wer verzeiht, dem wird verziehen; und wer stirbt, 

der erwacht  zum ewigen Leben.  

Hl. Franz von Assisi 

 

Maria war ein Mensch, der sein Leben Gott überließ. Wir beten und 

grüßen sie mit dem biblischen Gruß und antworten nach jedem Gruß:  

A: Der Herr ist mit dir.  

Gegrüßet seist du, Maria. A: Der Herr ist mit dir. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voll der Gnade. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Hoffnung. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Zuversicht /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Begeisterung. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Vertrauen. /A  



Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Gottesfurcht. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Liebe. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Mutter Gottes. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Hilfe der Christen. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Mutter der Kirche. /A  

Gegrüßet seist du, Maria, die bist die Königin des Friedens. /A 

 

Gebet 

Barmherziger Gott, wir leben in unfriedlichen Zeiten. Täglich hören wir 

von Streit und Ungerechtigkeit, von Krieg und Gewalt. Du aber hast 

Maria dazu berufen, gegen das Böse ein Zeichen zu setzen. Sie wird als 

Friedenskönigin verehrt und um Hilfe bei Kriegen und Konflikten 

angerufen. Denn ihr „Ja“ gab der Welt den Friedensbringer. Lass uns 

ihrem Vorbild folgen und Frieden in die Welt tragen. Amen.   

 

Maria, du bist die Königin des Friedens. Die Menschen haben sich 

immer an dich um Hilfe und Fürsprache gewandt, wenn Kriege und 

Gewalt herrschten. Mit deiner Hilfe wollen wir uns immer mehr für 

Verständnis, Dialog und Versöhnung zwischen den Menschen 

einsetzen.   

 

Maria, du bist die Hörerin des Wortes. Durch deine Treue kam der 

Menschensohn in unsere Geschichte. Er ist friedvoll und von Herzen 

demütig. Mit deiner Hilfe wollen wir in Treue zum Wort und Auftrag 

des Herrn die vor Krieg und Gewalt Geflüchteten nach Kräften 

unterstützen.  



Maria, du bist die Prophetin des neuen Weges.  An unserer Seite gehst 

du den Weg der Kirche in der Welt mit uns. Mit deiner Hilfe wollen wir 

die Kirche zu einem Zeichen für Frieden und Gerechtigkeit in der Welt 

machen 

 

Lied: Maria dich lieben (GL 521,1+3) 

Maria, dich lieben ist allzeit mein Sinn; dir wurde die Fülle der Gnaden 

verliehn. Du Jungfrau, auf dich hat der Geist sich gesenkt; du Mutter 

hast und den Erlöser geschenkt.  

Du Frau aus dem Volke, von Gott ausersehn, dem Heiland auf Erden 

zur Seite zu stehn, kennst Arbeit und Sorge ums tägliche Brot, die 

Mühsal des Lebens in Armut und Not. 

 

Fürbitten 

Wir beten nun mit Maria, der Königin des Friedens, wir bitten 

besonders um den Frieden in unseren Familien, um den Frieden in 

unserer Pfarre, in unserer Kirche, und um den Frieden in der Welt.  

Antwort: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe.  

• Lasst uns beten für die Mütter und Väter, die im Stillen ihrer 

Kinder wegen weinen.   

• Lasst uns beten für die Eltern und Kinder, die einander aus 

dem Weg gehen.  

• Lasst uns beten für jene, die sich in den Familien trotz 

Misserfolgen immer wieder bemühen, Brücken zueinander zu 

bauen.  

• Lasst uns beten um den Frieden in unserer Gemeinde, in den 

Vereinen, Gruppen und um den Frieden in der Weltkirche, und 

um den Frieden bei uns und überall auf der Welt.  



• Schenke unseren Verstorbenen die Freude, für immer bei dir 

leben zu können. 

• Aktuelle und persönliche Anliegen  

 

Vater Unser im Himmel 

Gegrüßet seist du Maria 

Segen 

Gott segne euren Weg, die sicheren und tastenden Schritte, die 

großen und die kleinen. Gottes Segen nähre euch auf euren Wegen. 

Gottes Segen leuchte euch auf euren Wegen. So segne uns Gott, der 

Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 

Lied: Segne du Maria GL 535 

Segne Du Maria, segne mich Dein Kind. 
Dass ich hier den Frieden, dort den Himmel find! 
Segne all mein Denken, segne all mein Tun, 
|: Lass in Deinem Segen Tag und Nacht mich ruhn! :|  

2. Segne Du Maria, alle die mir lieb, 
Deinen Muttersegen ihnen täglich gib! 
Deine Mutterhände breit auf alle aus, 
|: Segne alle Herzen, segne jedes Haus! :|  

3. Segne du, Maria, alle die voll Schmerz, 
gieße Trost und Frieden in ihr wundes Herz. 
Sei mit deiner Hilfe nimmer ihnen fern; 
|: sei durch Nacht und Dunkel stets ein lichter Stern. :|  

4. Segne Du Maria, unsre letzte Stund! 
Süße Trostesworte flüstre dann Dein Mund. 
Deine Hand, die linde, drück das Aug uns zu, 
|: Bleib im Tod und Leben unser Segen Du! :|  



Sie können die Feier wie vorgesehen übernehmen, sie aber auch 

erweitern oder kürzen. Die Texte und Lieder sind Vorschläge. Ergänzen 

Sie sie durch Texte und Lieder, die Ihnen vertrauter und liebgeworden 

sind. 

Andachten, Gebete, Gesänge und mehr 

Andachten 
GL 676,4 | Maria 
 
Gebete 
 
GL 4 – Der Rosenkranz oder mit den Einfügungen „Sei gegrüßt o Maria 
Himmelskönigin – sei unser Schutz und Helferin“ oder „Wir bitten um 
den Feldersegen -  den wolle uns Gott vom Himmel geben“   
GL 3/5 Das Gegrüßet seist du, Maria  
GL 3/6 Der Engel des Herrn  
GL 3/7 Freu dich, du Himmelskönigin  
GL 5/7 Gebet vor einem Marienbild  
GL 10/1 - 3 In Gemeinschaft mit Maria 
 
Gesänge 
 
GL 521 Maria, ich lieben  
GL 523 O Maria sei gegrüßt  
GL 524 Meerstern, ich dich grüße  
GL 525 Freu dich, du Himmelskönigin 
GL 534 Maria, breit den Mantel aus  
GL 535 Segne du, Maria  
GL 795 Maria, sei gegrüßet  
GL 946 Rosenkranzkönigin   
GL 948 Wunderschön prächtige  
GL 959 Wir ziehen zur Mutter der Gnade   
GL 963 Glorwürd´ge Königin  
GL 676 – 4: Maria – eine Andacht 
 



Litaneien 
GL 566 | Lauretanische Litanei 
GL 567 | Marienlob-Litanei (mehrstimmig) 
GL 568 | Grüssauer Marienrufe 
 
Magnificat 
 
GL 390 |Magnificat 
GL 983 | Magnificat 
GL 984 | Meine Seele preist die Größe des Herrn 
GL 985 | Meine Seele preise den Herrn 
GL 986 | Meine Seele preist die Größe des Herrn (Psalm) 
 
Vesper 
 
GL 631 | Lobgesang Mariens 
GL 647 | Vesper an Marienfesten 
 
Bibelstellen: 
 
Lk 1, 30-33 Verheißung der Geburt Jesu  
Lk 1, 39-42 Der Besuch Marias bei Elisabet 
Lk 1, 46b-55 Der Lobgesang Mariens – Das Magnificat  
Lk 2, 22-40 Das Zeugnis des Simeon und der Hanna  
Lk 2, 41-52 Der zwölfjährige Jesus im Tempel  
Joh 2,1-12 Die Hochzeit zu Kana  
Joh 19, 25-30 Maria unterm Kreuz   
Apg 1, 13-14 Die betende Urgemeinde 
 

Weitere Ideen: 

  …ein Marienlied (z.B. Ave Maria) anhören …die Natur wahrnehmen 

und genießen - im eigenen Garten oder bei einem Spaziergang  

…mehr auf: https://www.dioezeselinz.at/marienmonat-mai 


